
2 Besprechungen

a  et Aus diesen wırd ıne ausfuührlıiıche Chronologıe fur dıe eıt VO v.Chr. bıs 399
n.Chr. aufgebaut, leıder hne irgendeıne hıstorıische Wertung dieser Quellen (S 449-612).
och ist sıch der Autor des hypothetischen Charakters se1ner Schlußfolgerungen ohl bewußt

Wıe ann INan z.B (S 525) dıe Stelle Matth 16,16 außerhalb VoO Yom Kıppur
anwenden (Vergl. Revue theologıque de Louvaın (1980) s Vom ethnologischen
Standpunkt AaUs lest sıch das Buch spannend DbIS ZU Ende, als eın lebendiges Zeugnı1s
ostkirchlichen Erlebnisses.

ıchel Vall Esbroeck

Cyrıllonas, "’Agneau Veritable Hymnes, Cantıques eit Homehles. In-
troduction, traduction du CX Syr1aque, et index DaI Domin1ique
Cerbelaud OP., Chevetogne 192
[Das Verdienst des Taschenbuchs A4Uus der Reihe »L/’Esprıt el le FEeu« besteht darın, da ß dıe sechs
fur Geschichte, Volksfrömmigkeıt und Dogmatık wichtigen Dıchtungen des syrıschen Theologen
Cyrıllonas (Qurillona), dıe ach FOorm, Inhalt un: Qualität dem Werk Ephram des d5yrers
verwandt sind, erstmals In vollständıger französıscher Übersetzung einem breıteren Leserkreıis
zugänglıch MaAaC

An Tre] Stellen wıl] Cerbelaud seıne Übersetzungsgrundlage Bıckell, DMG JT (1873)
566-598®% korrigjeren: Dıie durch Gen 44 ,5 gut begründete Korrektur In 15 mıt Anm 28
Bıckell 11 44() VON heurter Zu 332 (dıe Transkrıption 109 Anm 28 ist fehlerha: lire
les presages wurde bereıts VOoO Vandenhoff, DMG (1914) 163 vorgeschlagen und VO  —_

Landersdorier 440) un! Vona 11{ 44() benutzt. Der Vorschlag, In mıt Anm
Bıckell 149 des SONS nıcht nachgewıiesenen (S 111 Anm ebenfalls fehlerhaft
transkrıbiert) arracher lesen, ist gegenuüber der och VO  — Vona VI 149 übernommenen
Deutung Bıckells, DMG 2 (1873) 623 abschneiden sıcher bemerkenswert: allerdings
findet sıch dıe Übersetzung ausreißen schon be1ı Landersdortifer 149, wenngleıch dieser dıe
Konjektur nıcht eıgens vermerkt. [Die Änderung des seltenen anderSs-
dorier 44’7 die ihr hestimmte Nahrung, Vona VI 447 ıl loro CIDO) einem ebenso ungebräuch-
lıchen &1 Aa OYSUTe in mıt Anm Bıckell 44’7 erg1ıbt nıcht 1Ur

keinen besseren Sıinn, sondern dıe Übersetzung mordant l’entour widerspricht der relatıv
sımplen Wortfolge un! Satzkonstruktion.

Die Zählung der edıchte ach ıhrer Reıihenfolge 1m Manuskrıpt un: ıhre CUuU«C Unterteijulung ın
Abschniıtte moögen ZWäal sinnvoll se1nN: s1ie erschweren aber., WIE dıe gerade genannten Beispiele
zeıgen, wıeder eınmal den Vergleıch mıt der Edıtion un den schon vorhandenen Übersetzungen.

Wınfrıid Cramer

Michael Lattke, Die den Salomos INn iıhrer Bedeutung für Neues lTestament
und Gnosıs, Band 111 Forschungsgeschichtliche Bıblıographie 9-1 mıt
krıtiıschen Anmerkungen. Mıt eiınem Beıtrag VO Mayella Franzmann, udY
of the des of Solomon ıth Reference the French Scholarshıp 9-1
Universitätsverlag reiburg Schweıiz, Vandenhoeck uprecht, Göttingen
986 18 1DI1CUS ei orlentalıs
Mıt dıiıesem drıtten eıl des großen K ommentars ber dıe den Salomos ist Lattke och nıcht

das FEnde selnes L ebenswerkes gekommen. Die iIruheren Leistungen, Ausgabe, Übersetzung,
Zıtate, Rechtfertigung der indırekten kKoptischen Überlieferung und onkordanz, werden 1er
IC eıne ungewöÖhnlıch reır angelegte Bıblıographie erganzt. In einem vierten Band soll och
der K ommentar {olgen. Hıer aßt dıe Bıblıographie schon ein1ges vorausahnen: be1 Wıdengren


